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Zitat von PaPo

Würde man de infolge eigener Effizienzoptimierung freigewordene Zeit mit "[s]ich
anderweitig in der Schule ein[bringen]"-Tätigkeiten (bis zur Marke von 41
Wochenstunden... nein, m.E. überhaupt um irgendeine Zeit) füllen, täte man m.E. das,
was wir Lehrer ggü. effizienten Schülern ja (i.S.e. falschverstandenen 'Förderung'
derselben) eigtl. vermeiden sollen, also diesen mehr Arbeit zuordnen, weil sie früher als
andere fertig sind - so wie das diese Schüler als Strafe empfinden könnten, wäre
zumindest mir dies ebenfalls Selbstgeißelung...

Du magst offenbar walls of text. Das hier ist ein Satz, der auch noch inhaltlich keinen Sinn
ergibt. Du stehst in einem Dienstverhältnis/Arbeitsverhältnis und hast darauf Pflichten zu
erfüllen. Unter anderem gehört dazu deine Arbeitszeit. Klar kannst du das doof finden, es ist
aber nun mal so. Du kannst natürlich erheblich weniger arbeiten; nachweisen kann dir das so
oder so niemand. Arbeitszeitbetrug bleibt es aber dennoch.
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